
Einladung
Sitzung des Ortschaftsrates
Am Dienstag, dem 09. März 2010, um 19.30 Uhr findet im Bürgersaal
das Rathauses Litzelstetten eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt:

Tagesordnung:

1. Dank an die bisherige Leiterin des Litzelstetter Altenwerks der kath.
Kirchengemeinde; Frau Hannelore Huber

2. Möglichkeiten zur Temporeduzierung bzw. Verkehrsberuhigung,
Straße „Am See“
- Referent: Erich Böhler, Abteilungsleiter– Straßenverkehrswe-
sen beim Bürgeramt Stadt Konstanz

3. Änderungen von Sitzungsterminen

4. Aktuelle Informationen des Ortsvorstehers
a) Bürgerstiftung
b) Kulturausschuss aus dem Ortschaftsrat
c) Mobilfunk-Ausschuss
d) Jugendausschuss

5. Frageviertelstunde

6. Bausachen
a. Bauantrag zum Umbau und Renovierung des bestehenden
Wohnhauses und Anbau Balkone auf dem Grundst.Nr. 64/0 in
der Martin-Schleyer-Str. 37 in KN-Litzelstetten
b. Bauantrag zum Umbau und Erweiterung des Wohnhauses auf
dem Grundst.Nr. 198/6 im Marienweg 4 in KN-Litzelstetten
c. Bauantrag zum Anbau eines Kühlraumes (Kühlzelle) im
Strandbad Litzelstetten auf dem Grundst.Nr. 283/0,. Am See 44
in KN-Litzelstetten
d. Bauantrag zum Neubau einer Dachgaupe mit Freisitz auf dem
best. Wohnhaus Grundst.Nr. 1433/1 in den Dorfäckern 14, in
KN-Litzelstetten
e. Bauantrag zum Neubau einer Dachgaupe auf dem best. Wohn-
haus auf dem Grundst.Nr. 1496/0 in der Martin-Schleyer-Str. 3 in
KN-Litzelstetten
f. Bekanntgabe der Bauvorhaben nach dem Kenntnisgabever-
fahren
g. Bekanntgabe der eingegangenen Baugenehmigungen

7. Verschiedenes aus dem Ortschaftsrat

Die Einwohner/innen sind hierzu herzlich eingeladen.

Der Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung 1 der beim Bür-
gerentscheid am 21.03.2010 zur Abstimmung
stehenden Frage
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung des Bürgerent-
scheids am 21.03.2010
Zu Gunsten der Lesefreundlichkeit wird in der Bekanntmachung auf
die weibliche Form verzichtet.
Beim Bürgerentscheid finden sowohl die Begriffe „Abstimmung“ als
auch „Wahl“ Verwendung und haben gleichermaßen Gültigkeit. Um
möglichst zweifelsfreie Aussagen zu erreichen, haben wir uns be-
müht, die beiden Begriffe zu kombinieren.

Bei dem am 21.03.2010 stattfindenden Bürgerentscheid ist über fol-
gende Frage mit JA oder NEIN abzustimmen:

Sind Sie für den Bau des Konstanzer Konzert- und Kongress-
hauses auf dem Gelände Klein Venedig?

Zur Durchführung des Bürgerentscheids wird bekannt gemacht:
1. Die Abstimmungszeit dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Stadt Konstanz ist in 65 allgemeine Wahlbezirke/Abstim-
mungsbezirke und in 9 Briefwahlbezirke/-abstimmungsbezirke
eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen/Abstimmungsbe-
nachrichtigungen, die den Stimmberechtigten bis zum
28.02.2010 zugegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Ab-
stimmungsraum angegeben, in dem der Stimmberechtigte ab-
stimmen kann.

3. Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Die auf dem Stimmzettel formulierte Frage muss mit JA oder
NEIN beantwortet werden.

4. Jeder Abstimmungsberechtigte hat eine Stimme. Er gibt seine
Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel in den vor-
gesehenen JA- oder NEIN-Feldern ein Kreuz setzt.
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zu-
sätze, oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelum-
schlag eine derart ige Äußerung befindet sowie jede
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags der Briefwahl macht
die Stimmabgabe ungültig.

5. Jeder Abstimmungsberechtigte kann – außer in den unter Nr. 6 ge-
nannten Fällen – nur in dem Abstimmungsraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis/Abstimmungsverzeichnis
er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung
angegeben.

Die Abstimmungsberechtigten haben ihre Wahlbenachrichtigung
und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis, oder Reisepass zur Wahl/Abstimmung
mitzubringen.

Jeder Abstimmungsberechtigte erhält beim Betreten des Abstim-
mungsraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der
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Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Abstim-
mungsraums oder in einem besonderen Nebenzimmer gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk
der Stadt Konstanz oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein
enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch
Briefwahl gewählt wird.

7. Der Abstimmungsberechtigte kann seine Stimme nur persön-
lich abgeben. Ein Abstimmungsberechtigter, der nicht schreiben
oder lesen kann oder der wegen einer körperlichen Beeinträchti-
gung gehindert ist, seine Stimme alleine abzugeben, kann sich
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Abstimmung eines Anderen erlangt hat.

8. Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Abstimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach
§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar.
Die Abstimmungshandlung sowie die anschließende Ermitt-
lung und Feststellung des Abstimmungsergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Stadt Konstanz, 27.02.2010
Horst Frank,

Oberbürgermeister

1 Als förmliche öffentliche Bekanntmachung entsprechend der Sat-
zung der Stadt Konstanz über „öffentliche Bekanntmachungen“ gilt
die Veröffentlichung im Südkurier voraussichtlich am 27.02.2010.
Alle weiteren Aushänge und Publikationen dienen ausschließlich der
zusätzlichen Information und können nicht für Fristberechnungen he-
rangezogen werden.

Informationsveranstaltungen zum Konzert-
und Kongresshaus
03.03.2010 19:00 Vorstellung und Diskussion im Konzil
08.03.2010 18:00 Dettingen - Bürgersaal
11.03.2010 18:00 Litzelstetten - Aula Grundschule,

Großherzog-Friedrich-Str. 12
12.03.2010 19:00 Dingelsdorf - Pfarrsaal, Nikolausweg 2

Ausschuss des Ortschaftsrates stellt sich
hinter Litzelstetter Jugend!
Nach seiner ersten Sitzung hat der Jugendbeirat des Ortschaftsrates
Litzelstettens klare Ziele verfasst:
Alle Ausschussmitglieder sind sich einig darüber, dass die jungen
Menschen in Litzelstetten eine Lobby benötigen.
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Polizei Notruf 110
Feuerwehr Notruf 112
Ärztl. Notfalldienst 0180 519292350
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761 19240
Polizeidirektion Konstanz 9950
Polizeiposten Wollmatingen 927106
Städt. Krankenhaus 8010
Stadtverwaltung 9000
Stadtwerke (Gas, Wasser, Strom) 8030

Ortsverwaltung 9423790
Verkehrsbüro 94237913
Grundschule 3639360
Städt. Kindergarten 44808
Kath. Kindergarten 44729
Strandbad Litzelstetten 942479
Kath. Pfarramt 44171
Evang. Pfarramt 94420
Einsatzleiterin Nachbarschaftshilfe e.V.
Frau Gertrud Keller 52151
Bezirksschornsteinfegermeister
Bernd Grawe Tel./FAX 43660

Handy 0172 8224674

Apotheken-Notdienst von 8:30 bis 8.30 Uhr anderntags:
05.03.2010
Rosgarten-Apotheke Wollmatingen, Riedstr. 2

06.03.2010
Tiergarten-Apotheke, Wessenbergstr. 28

07.03.2010
Ried-Apotheke, Wollmatingen, Breslauer Str. 4

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Litzelstetten,
Großherzog-Friedrich-Str. 10, 78465 Konstanz
Verantwortlich für den amtlichen Textteil:
Der Ortsvorsteher oder sein Stellvertreter.
Erscheint wöchentlich donnerstags.

Herstellung und Vertrieb,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Primo-Verlagsdruck, A. Stähle
Postfach 12 54, 78329 Stockach
Telefon 07771 93170, Telefax 07771 931740
e-Mail: info@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de

Liegeplätze im Gemeindebojenfeld
Die Ortsverwaltung Litzelstetten hat Liegeplätze im Gemeindebo-
jenfeld im ufernahen Bereich (für Boote mit geringem Tiefgang
oder mit Schwertkiel geeignet) zu vergeben.
Gemeindebojen können nur mit einem Segelboot belegt werden.
Die Bojenliegeplätze können nur an Bootseigner vergeben wer-
den, die bereits 5 Jahre in Litzelstetten mit Hauptwohnsitz gemel-
det sind und über keinen weiteren Liegeplatz im Bereichs des Bo-
densees verfügen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Ortsverwaltung
Litzelstetten, Frau Schulze Tel. 942379-12,
schulzeb@stadt.konstanz.de und Herrn Frommer,
Tel. 942379-11, frommerk@stadt.konstanz.de.



Jugendliche in Litzelstetten brauchen Raum und Möglichkeit, sich
entsprechend ihres Alters angemessen – aber stets in Einklang mit
Regeln und Ordnungen – entfalten zu können.

Der Jugendausschuss stellt sich hinter die Litzelstetter Jugend und
will sich um ein Klima bemühen, in welchem alle Bewohner unseres
Teilortes in vertrautem Miteinander leben können, ohne andere zu
stören und ohne sich selbst Pauschalisierungen und generalisierter
Kritik ausgesetzt sehen zu müssen.

In weiteren Gesprächen werden die Organisation von Angeboten für
die jungen Menschen in Litzelstetten – vorwiegend im Alter von ca. 13
bis 17 Jahren – sowie die Schaffung von Aufenthaltsmöglichkeit für
deren Freizeit konkret angegangen werden.
Der Jugendausschuss erhofft sich Ideen und Mitwirkung fachkundi-
ger und engagierter Bürger und setzt auf die Unterstützung seiner
Anliegen durch eine breite Mehrheit der Bevölkerung.

Ihr Ortsvorsteher Rudolf Riedle und die Mitglieder im Jugendaus-

schusses des Ortschaftsrates Dr. Klaus Froboese, Klaus Frommer,

Lars Jansen, Katharina Köhler, Markus Riedle, Dennis Riehle,

Martin Romer

Biomüll:
Montag, 08.03.2010

Altpapier:
Donnerstag, 11.03.2010

Grünabfallcontainer:
bis Mittwoch 17.03., 12:00 Uhr
am Komturweg am Bauhof

Bürozeiten: Mi und Fr 9.30 - 11.30 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Telefon: 44171, Telefax: 943545

„Da sagte er zu seinem Weingärtner: Jetzt komme ich schon drei Jah-

re und sehe nach, ob dieser Feigenbaum Früchte trägt, und finde

nichts. Hau ihn um!

Der Weingärtner erwiderte: Herr, lass ihn dieses Jahr noch stehen;

ich will den Boden um ihn herum aufgraben und düngen. Vielleicht

trägt er doch noch Früchte; wenn nicht, dann lass ihn

umhauen.“

Evangelium: Lukas 13, 1-9

3. FASTENSONNTAG
Samstag 6.3.10
Keine Beichtgelegenheit
Keine Eucharistiefeier

Sonntag 7.3.10
10.45 Uhr Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken für die Ver-
storbenen der Familie Dressler-Hofmann (gest. Jahrtag) und für
Herrn Leopold Romer

Mittwoch 10.3.10 Mittwoch der 3. Fastenwoche
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag 11.3.10 Donnerstag der 3. Fastenwoche
18.30 Uhr Hl. Messe

4. FASTENSONNTAG
Samstag 13.3.10
Keine Beichtgelegenheit
Keine Eucharistiefeier

Sonntag 14.3.10
10.45 Uhr Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken für Herrn Adolf
Senn und für Herrn Konrad und Frau Josefine Romer und verst. An-
gehörige
10.45 Uhr Kleine Gemeinde in der Unterkirche

Sprechstunde von Pfarrer Zimmermann: Donnerstag von 17.00 –
18.00 Uhr.

Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr.
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Öffnungszeiten,
Fax- u. Tel.Nr.,

E-Mail- u. Internet-Adressen

der Ortsverwaltung

Großherzog-Friedrich-Str. 10

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 17.00 Uhr

Montag bis Freitag 8.00 -12.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers: i.d.R. immer mittwochs von
10.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Tel: E-Mail:
Zentrale 942379-0 Litzelstetten@stadt.konstanz.de
FAX 942379-14

Rudolf Riedle 942379-11 RiedleR@stadt.konstanz.de
Ortsvorsteher priv. Rudolf.Riedle@online.de

Klaus Frommer 942379-11 FrommerK@stadt.konstanz.de
Verwaltungsleiter

Brigitte Schulze 942379-12 SchulzeB@stadt.konstanz.de
AIIg. Verwaltung
Bootsliegeplätze
Bürgerbüro
Informationsblatt

Bruch Renate 942379-13 BruchR@stadt.konstanz.de
Bürgerbüro
Friedhofsangelegenheiten
Tourist-Information

Schiepp Antje 942379-0 SchieppA@stadt.konstanz.de
Bürgerbüro
Vergabe der Räumlichkeiten

Stich Tobias 942379-15
Hausmeister für Grundschule
Kindergarten und Rathaus

Bauhof 942379-15 Litzelstetten@stadt.konstanz.de
Leiterin Aleth Butterlin

Sie finden uns auch im Internet unter:
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de
Tourist-Information: www.konstanzplus.de



Die katholische öffentliche Bücherei in der Unterkirche ist geöffnet
am Sonntag von 09.45 - 10.30 Uhr sowie am Donnerstag von 17.00 -
18.00 Uhr.
Die Bücherei ist am Sonntag, den 14. März 2010 geschlossen.

Ökumenischer Bibelkreis: Dienstag, 9. März 2010, 20.00 Uhr in der
kath. Unterkirche.

Wort-des-Lebens-Kreis: Mittwoch, 10. März 2010, 20.15 Uhr in der
kath. Unterkirche.

Frauengemeinschaft:
Am Donnerstag, 18. März 2010, halten wir unseren ersten Einkehrtag
im Gemeindehaus in Litzelstetten.
Referent: Pfarrer Florian aus Dingelsdorf.
Thema: „Perlen des Glaubens“.
Beginn: 15:00 Uhr
Kaffee und Kuchen ca. 16:00 Uhr.
Den Abschluss bildet der gemeinsame Gottesdienst um 18:30 Uhr in
der Kirche St. Peter und Paul.
Alle sind herzlich eingeladen.
Gäste sind herzlich willkommen.

Freitag, den 5. 03.10
Weltgebetstag 2010 Kamerun
„Alles, was Atem hat, lobe Gott“
16.30 Uhr Dia-Information im ev. Gemeindesaal
18.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche

Gemeinde-Studienreise nach Israel
Die Evangelische Kirchengemeinde Litzelstetten und die Region
West im Evangelischen Kirchenbezirk Überlingen-Stockach führen
vom 25.05.10 – 06.06.10 (Pfingstferien 2010) eine Gemein-
de-Studienreise nach Israel durch.
Israel – Land der Bibel
Die Bergpredigt Jesu, der Weg zwischen Jericho und Jerusalem, die
Fischer am See Genezareth: Die biblischen Erzählungen sind durch-
drungen von Orten und Landschaften, auf deren Spuren wir uns be-
geben wollen. Wir werden an biblischen Orten verweilen, sie uns
durch Hintergrundinformationen erschließen und dabei den Wurzeln
unseres Glaubens nachspüren. Spaziergänge und Wanderungen an
historischen Stätten und in eindrucksvoller Landschaft gehören
ebenso zur Reise wie Gottesdienste oder Andachten.
Israel – moderner Staat in der alten Welt des Orients
Architektur und Kunst der Gegenwart, Bazare wie vor 2000 Jahren,
das Miteinander und die Gegensätze dreier Weltreligionen und Kultu-
ren – auch das werden wir in Israel erleben. Aus unserer Sicht ist es
nur schwer verstehen, warum der „große“ politische Frieden oft uner-

reichbar und fern zu sein scheint. Aus der Nähe versteht man die
Schwierigkeiten besser: Wasser und Landbesitz, das Sicherheitsbe-
dürfnis Israels und die ausweglose Situation der vertriebenen Palästi-
nenser. Wenn man aus unserem Land kommend durch Israel reist,
relativiert sich unsere Sicht der Friedensbemühungen in dieser Regi-
on schnell. So wollen wir Israel auf unserer Fahrt erfahren: Die Bibel
lebendig werden lassen – ein Volk verstehen – Geschichte erspüren
– Zeitgeschichte erleben – Menschen begegnen.
Die Reiseleitung haben Diakon Christoph Labuhn und Pfarrerin
Christiane Müller-Fahlbusch aus Steißlingen. Der Reisepreis beträgt
1 600,- Euro.
Die Reiseausschreibung/Anmeldung ist im Pfarrbüro Litzelstetten er-
hältlich oder kann über E-Mail zugesendet werden.
Weitere Informationen: Diakon Christoph Labuhn, Tel. 07732
938694, E-Mail: Christoph.Labuhn@t-online.de.

mit den Gemeindeteilen Dingelsdorf und Oberdorf
Auferstehungskirche, Holdersteig 25,
Pfarramt: Holdersteig 25a, 78465 Konstanz, Tel. 07531 94420
www.ev-kirche-litzelstetten.de
Bürozeiten:
Dienstag von 8.00 h - 12.00 h
Donnerstag von 14.00 h – 18.00 h

Bereitschaftsdienst für Seelsorge am Wochenende, falls Sie Ihren
Pfarrer nicht erreichen können: Tel. 0160/5321003

Gottesdienste
Donnerstag, den 04.03.10
19.00 Uhr Passionsandacht in der Auferstehungskirche Litzelstetten
(Pfr.i.R.H.-G. Müller)

Freitag, den 05.03.10
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Auf-
erstehungskirche Litzelstetten (Team)

Sonntag, den 07.03.10
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungskirche
Litzelstetten (Pfrv. Ch. Ellsiepen)

Donnerstag, den 11.03.10
19.00 Uhr Passionsandacht in der Auferstehungskirche Litzelstetten
(Pfrn. S. Wendlandt)

Wochenspruch: Lukas 9, 62
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.

Veranstaltungen
Freitag, den 05.03.10 - Weltgebetstag
16.30 Uhr Dia-Information aus Kamerun mit Kaffee und Kuchen
zeitgleich findet ein Programm für Kinder ab 3 Jahren bis ca 18.30 Uhr
statt
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Auferstehungskirche

Mittwoch, den 10.03.10
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Quiltkreis

Donnerstag, den 11.03.10
19.45 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, den 12.03.10
15.00 Uhr Freitags-Frauen
Ökumenischer Frauenkreis

Gottesdienstvorschau
Donnerstag, den 14.03.10
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Litzelstetten
(Pfrn. S. Wendlandt)
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Ökumenischer Weltgebetstag 2010
“Alles was Atem hat, lobe Gott”
Kamerun steht in diesem Jahr im Mittelpunkt des Weltgebetsta-
ges. “Afrika im Kleinen” wird das Land genannt wegen seiner geo-
grafischen, ethnischen und religiösen Vielfalt. Wir wollen auf die
Botschaft und Anliegen der Frauen aus Kamerun hören, mit ihnen
Gott loben und uns mahnen lassen, an einer lebenswerten
Ordnung mitzuwirken. Die diesjährige Liturgie ist in ihrem Thema
eine ganz besondere Herausforderung. Die spannungsvolle Deu-
tung des Lobens auch in schwierigen Zeiten durchzieht sie in allen
Teilen. Das Vorbereitungsteam lädt Männer und Frauen am Frei-
tag, den 5. März 2010 zu folgenden Veranstaltungen in die evan-
gelische Auferstehungskirche am Holdersteig ein:
16.30 Uhr Dia-Information über Kamerun im Gemeindesaal bei
Kaffee und Kuchen
18.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Parallel dazu findet von 16.30 Uhr bis ca. 18.30 Uhr ein Pro-
gramm für Kinder ab 3 Jahre statt mit Infos zum Land Kame-
run und dem Alltag der Kinder, mit Basteln, Spielen, Musizie-
ren.



Vorankündigung
„Schlüssel zum Leben“
Das Team der Ev. Frauenarbeit im Kirchenbezirk Konstanz u. die
Kath. Frauengemeinschaft laden zu einem von Frauen für Frauen ge-
stalteten Tag ein.
Ort: Gaienhofen, Ev. Internatsschule
Zeit: Samstag, 20. März 2010, 9.30 Uhr – 17.00 Uhr
Kosten:i10.- (Tagungsbeitrag incl. Mittagessen – Kinder kostenlos)

„Schließ dich nicht ein – schließ dich nicht ab – schließ dich nicht aus
– verschließ dich nicht dem Leben – nimm den Schlüssel in die Hand
– öffne die Tür zum Leben – schau nach, was dahinter für dich verbor-
gen ist“.
Im Mittelpunkt steht eine Erzählung über Liebe, Tod und Auferstehen
(Markus 16, 1-8).
Der Tag beginnt mit einer Andacht, an die sich Bibelgesprächsgrup-
pen anschließen: Die Botschaft des Engels im leeren Grab.
Nach dem Mittagessen geht es weiter unter dem Motto „Schlüsseler-
lebnis“: acht kreative Werkstätten mit unterschiedlichen Schwer-
punkten stehen zur Wahl.
Ein festlicher Gottesdienst wird den Tag beschließen.
Bringen Sie Kinder (4 – 10J) mit, für sie ist ein eigenes Programm vor-
bereitet. Ein Sonderbus fährt (hin und zurück) um 8.00 Uhr ab Kon-
stanz, Lutherkirche (i 5.-, Kinder frei). Weitere Haltestellen bitte bei
Anmeldung erfragen.
Anmeldung, Programme u. nähere Info bei den Ev. Pfarrämtern in Lit-
zelstetten (07531 94420), Wallhausen (07533 7283), Renate Michel
(07531 44415) u. Ingrid Gruschkus (07735 3251).

Agentur für Arbeit Konstanz
Im BiZ läuft was zum Thema…
„Vegetarier haben es in Island schwer“
Neue Vortragsreihe der Agentur für Arbeit Konstanz startet am
4. März mit dem Thema „Nach der Schule ins Ausland“
Die Zentralstelle für Arbeitsvermittlung (ZAV) der Bundesagentur für
Arbeit präsentiert am Donnerstag, den 4. März um 15 Uhr im Berufs-
informationszentrum (BiZ) unter dem Thema „Nach der Schule ins
Ausland“ einen Überblick über die verschiedenartigsten Job- und
Praktikaprogramme weltweit. Die möglichen Arbeiten sind vielfältig:
Landwirtschaftliche Arbeiten, vom Gemüseanbau bis zum Pferdezu-
reiten, Jobs im Hotelfach und Tourismus oder in Kindergärten und in
vielen weiteren Branchen. Aber dabei gilt es einiges zu beachten. Be-
handelt werden unter anderen Fragen zur Unterbringung, über
Sprachprobleme oder die Entlohnung. In Ausnahmefällen spielt so-
gar die Ernährung eine wichtige Rolle: in Island beispielsweise wird
üblicherweise viel mit Fleisch gekocht, hier kann die ZAV kaum Vege-
tarier vermitteln.
Wer sich erst einmal einen Ein- und Überblick über die Programmvielfalt
von Jobs und Praktika weltweit verschaffen will, ist ebenso willkommen,
wie diejenigen, die schon konkretere Fragen organisatorischer oder recht-
licher Art mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Über diese Veranstaltung hinaus bietet das BiZ viele weitere Information
zum Thema „Arbeiten und Leben im Ausland“, z. B. wenn Abiturienten im
Ausland ein Studium beginnen wollen. Bei Fragen zur Veranstaltung ste-
hen die BiZ-Mitarbeiterinnen unter Telefon 07531 585-200 oder Mail Kon-
stanz.BiZ@arbeitsagentur.de als Ansprechpartner bereit.
Natürlich können alle Fragen im Zusammenhang mit Auslandsaufenthalt,
sowie Studien- und Lebensplanung mit der Berufsberatung für akademi-
sche Berufe auch individuell besprochen werden. Beratungstermine kön-
nen über die Servicenummer 01801 555 111* vereinbart werden.

*) Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise abweichend. Mobilfunk-
preise höchstens 42 ct/min.

Die weiteren Veranstaltungen „Im BiZ läuft was zum Thema…“:
06.05.2010 Wie bewerbe ich mich um einen Studienplatz? 15 Uhr
20.05.2010 Wie finanziere ich mein Studium? 15 Uhr
10.06.2010 Berufe am Theater 15 Uhr

01.07.2010 Experten beantworten Fragen zum Studienbeginn 2010
ganztags
15.07.2010 Kein Ausbildungsplatz – was nun? 15 Uhr
29.07.2010 Sprechtag für Ausbildungssuchende - ohne Voranmel-
dung ganztags
09.09.2010 Richtig bewerben (Anmeldung erforderlich) 15 Uhr
04.11.2010 Berufe in Uniform 15 Uhr

Erfolgreiche Babysitterausbildung beim
Deutschen Kinderschutzbund

Am 19. und 20. Februar absolvierten 10 jugendliche Mädchen und ein
Junge (die meisten aus den Ortsteilen kommend) erfolgreich den Ba-
bysitterkurs des Kinderschutzbundes unter Leitung von Beate Herbst
(Kinderintensivschwester mit FA).
Eltern, die einen Babysitter suchen, können sich bei Frau Steen (Tel.
07533/4555 – für die Ortsteile) oder dem Kinderschutzbund unter der
Telefonnummer 07531/67900 die entsprechenden Tele-
fon-Nummern zur Kontaktaufnahme geben lassen. Sprechzeiten
beim DKSB sind montags 9 bis 11 Uhr und donnerstags 8 bis 10 Uhr.
Infos auch per E-Mail an kontakt@kinderschutzbund-konstanz.de.

Der nächste Babysitterkurs findet am 23./24. Juli 2010 statt. Interes-
sierte Mädchen und Jungen ab 14 Jahren können sich dazu beim Kin-
derschutzbund anmelden.

SV Litzelstetten
� Abteilung Bogensport
Kurioses Saisonfinale
Endspurt kam zu spät: SV Litzelstetten bleibt Tabellensiebter
Kurios endete die Saison 2009/2010 in der zweiten Bo-
gen-Bundesliga Süd: Sportlich gesehen nutzte der starke Endspurt
dem SV Litzelstetten nicht mehr. Das Bodensee-Team blieb trotz
dreier Siege und eines Unentschiedens in der Endabrechnung sieb-
ter und damit neben den achtplazierten vom ATSV Oberkotzau auf ei-
nem Abstiegsplatz. Aber aufgrund eines bereits im Dezember einge-
reichten Protests gegen den finalen Tabellenzweiten, die SG
Schmelz-Dörsdorf gilt das nun vorliegende Ergebnis nur unter Vorbe-
halt. Sollte dem Einspruch stattgegeben werden, startet der SVL vor-
aussichtlich auch in der Saison 2010/2011 in der zweiten Bundesliga.

Mit vier Punkten Rückstand auf das rettende Ufer war das Bundesli-
ga-Team des SV Litzelstetten zum finalen Wettkampftermin der Hal-
lensaison 2009/2010 nach Pressath angereist. Entgegen den eigentli-
chen Erwartungen konnte der Tabellensiebte bereits in der ersten Tur-
nierhälfte gegen die starken Mannschaften der oberen Hälfte des Tab-
leaus Akzente setzen und kräftig punkten. Bereits im ersten Match des
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Tages konnten in der Zusammensetzung Kai Haberbosch, Heiko Plag-
witz und Christian Wild gegen den Aufstiegsaspiranten SG
Schmelz-Dörsdorf durch ein 221:219 zwei wichtige Punkte geholt wer-
den. Auch eine aufgrund eines Fehlschusses etwas unglückliche Nie-
derlage gegen den Tabellenersten und Gastgeber, die SG Pressath,
konnte das Team nicht wirklich bremsen. Bereits gegen die BSG
Ebersberg fanden die drei Litzelstetter mit 223:215 in die Erfolgsspur
zurück. Mit einem 217:217 Unentschieden gegen den Tabellendritten
BS Nürtingen konnte man, zufrieden mit der eigenen Leistung und den
fünf erreichten Punkten, in die Halbzeitpause gehen.

Zum gleichen Zeitpunkt war der rettende Nichtabstiegsplatz jedoch
noch schwieriger zu erreichen. Die sechstplazierte Mannschaft von
der FSG Kempten hatte mit einem furiosen Lauf sechs Zähler geholt
und damit den Abstand auf den SVL um einen Punkt vergrößern kön-
nen. In der vorentscheidenden Begegnung gegen das Team aus dem
Allgäu konnten nach dem Wechsel Stefanie Polej, Heiko Plagwitz
und Christian Wild nicht ganz mithalten. Das Match ging mit 228:220
an die stärkste Mannschaft des Tages, die FSG Kempten. Sportlich
gesehen war damit bereits alles entschieden. Im vorletzten Aufeinan-
dertreffen des Tages gab es dann für Kai Haberbosch, Susanne Pa-
pendick und Stefanie Polej gegen die SGi Welzheim II um die Olym-
pia-Medaillengewinnerin von Atlanta, Sandra Sachse, eine 203:225
Niederlage. Abschließend konnten sich die drei aber mit einem guten
223:201 gegen den ATSV Oberkotzau durchsetzen und einen ver-
söhnlichen Saisonabschluß erzielen.

Nicht weiter kommentieren wollte Mannschaftsführer Christian Wild
den Saisonverlauf, der sich aber immer noch über die vergebenen
Möglichkeiten an den Wettkampfterminen zwei und drei ärgern konn-
te: „Wenn man bedenkt, dass wir – trotz der am Ende frustrierenden
Situation – heute und am Saisonstart zusammen 17 Punkte geholt
haben und 34 Gesamtzähler den zweiten Tabellenplatz bedeuteten,
können wir natürlich nicht glücklich sein. Hochzurechnen ist zwar
nutzlos, aber mit etwas mehr Glück Anfang Dezember und mit mehr
Selbstbewußtsein und Mut beim Heimwettkampf im Januar hätten wir
sogar an der Tabellenspitze mitmischen können.“

Zu der Einspruchssituation äußerte sich der Ende Januar in Blum-
berg erneut mit dem Landesmeistertitel gekürte Christian Wild sehr
zurückhaltend: „Sportlich betrachtet, ist die Saison entschieden. Von
dem aktuellen Verfahren haben wir erst heute Kenntnis erhalten. Wie
genau der Deutsche Schützenbund in dieser Sache entscheiden
wird, werden wir sehen. Gleiches gilt für den angedrohten Rückzug
zweier Teams aus der zweiten Bundesliga, der an den Einspruch ge-
koppelt ist. Wir planen im Moment für die Regionalliga. Sollte sich an
dieser Situation etwas ändern, werden wir uns entsprechend daran
anpassen.“ Sorgen muß sich der Litzelstetter Kapitän um sein Team
nicht wirklich. Vor allem der frisch gebackene Vizelandesmeister in
der Halle, Heiko Plagwitz, konnte mehr als einmal überzeugen, und
auch die „zweite Reihe“ war eine echte Verstärkung für die beiden
Top-Schützen. „In Normalform sind wir im nächsten Jahr auf alle Fälle
ein Kandidat für den Wiederaufstieg“, gab Christian Wild bereits die
Parole für die nächste Hallensaison aus.

Tabellenendstand der Saison 2010 (unter Vorbehalt):
Ringe Punkte
1. SG Pressath 6241 40 : 16
2. SG Schmelz-Dörsdorf 6201 34 : 22
3. BS Nürtingen 6146 33 : 23
4. FSG Kempten 6159 30 : 26
5. SGi Welzheim II 6158 28 : 28
6. BSG Ebersberg 6126 26 : 30
7. SV Litzelstetten 6078 21 : 35
8. ATSV Oberkotzau 6012 12 : 44

� Abteilung Tischtennis
Ergebnisübersicht vom 27.02.2010
Klasse Heimmannschaft Auswärtsmannschaft Ergebnis

Mädchen Bezirksliga SV Litzelstetten SV Allensbach 3 6 : 0

Jungen Kreisklasse C SV Litzelstetten TTC GW Konstanz 3 8 : 1

Damen Bezirksliga SV Allensbach 2 SV Litzelstetten 4 : 5

Herren C Pokal SV Litzelstetten TTC Beuren 2 4 : 2

Herren Kreisklasse B SV Litzelstetten 2 SV Allensbach 5 9 : 4

Herren Kreisklasse A TSV Aach-Linz 2 SV Litzelstetten 7 : 9

Mädchen Bezirksliga:
Unserer Mädchen gaben bei ihrem Heimspiel gegen die zweite
Mannschaft von Allensbach klar den Ton an und siegten wieder ein-
mal deutlich mit 6:0.
Aufstellung Litzelstetten: Larissa Jakesch, Katharina Wanger, Eva
Kudermann, Anni Möckel
Jungen Kreisklasse C:
Unsere Jungs konnten in Bestbesetzung ihr erstes Spiel gegen den
Lokalrivalen aus Konstanz gewinnen.
Lediglich ein Spiel konnten die Gäste für sich verbuchen, so dass Lit-
zelstetten klar mit 8:1 gewinnen konnte.
AufstellungLitzelstetten:EliasMilio, LeonFixl,AdrianSchwahn,Jan Ide

Damen Bezirksliga:
Das erste Rückrundenspiel unserer Damen fand beim ungeschlage-
nen Tabellenführer in Allensbach statt. Anfangs verlief die Begeg-
nung sehr ausgeglichen, bis Litzelstetten drei Spiele in Folge gewann
und völlig überraschend die Partie mit 5:4 für sich entscheiden konn-
te. Ulli Leinenbach und Petra Jakesch gewannen jeweils zwei Spiele,
Niki Schorr trug mit einem Einzelerfolg zum sehr guten Gesamtergeb-
nis bei.
Aufstellung Litzelstetten: Ulli Leinenbach, Petra Jakesch, Niki Schorr.

Herren Kreisklasse B:
Unsere zweite Herrenmannschaft empfing den Tabellennachbarn aus
Allensbach zu einem mitentscheidenden Spiel um den Klassenerhalt.
Litzelstetten konnte in Bestbesetzung antreten und bestimmte von Be-
ginn an den Spielverlauf. Nach 2:1 in den Doppeln gewannen Frank
Hausner und Matthias Mews im ersten Paarkreuz alle ihre Spiele. Ralf
Rosbach und Neuzugang Ralf Mark konnten eine ausgeglichene Bi-
lanz im zweiten Paarkreuz vorweisen. Im dritten Paarkreuz war Christi-
an von Briel erfolgreich. Trotz des klaren 9:4 Erfolgs gab es einige Spie-
le, die erst im fünften Satz knapp entschieden wurden.
Aufstellung Litzelstetten: Frank Hausner, Matthias Mews, Ralf Ros-
bach, Ralf Mark, Lothar Müller, Christian von Briel.
Litzelstetten belegt nun in der Tabelle den 8. Platz, hat aber nur einen
hauchdünnen Vorsprung von einem Punkt auf die Abstiegsplätze.

Herren Bezirkspokal C:
Im Viertelfinale des Bezirkspokals empfing unsere erste Mannschaft
den TTC Beuren.
Nach den ersten Einzeln lag Litzelstetten noch mit 1:2 in Rückstand,
dann jedoch wurde das Doppel und die beiden folgenden Einzel ge-
wonnen und damit die Partie mit 4:2 für Litzelstetten entschieden. Da-
mit qualifizierte sich unsere Herrenmannschaft für das Halbfinale.
Patrick Janzen gewann beide Einzel und zusammen mit Gerd Lei-
nenbach im Doppel. Sebastian Messmer erzielte mit seinem gewon-
nenen Spiel den Siegpunkt für Litzelstetten.
Aufstellung Litzelstetten: Patrick Janzen, Gerd Leinenbach, Sebasti-
an Messmer.

Herren Kreisklasse A:
Ohne Brett fünf mussten unsere Herren beim Tabellenletzten in
Aach-Linz antreten.
Wieder einmal konnte Litzelstetten nur eines der drei Eingangsdop-
pel gewinnen. In der ersten Einzelrunde gewannen Patrick Janzen,
Gerd Leinenbach, Simon Heise und Thomas Buchal ihre Spiele und
erarbeiteten einen knappen 5:4 Vorsprung.
Die zweite Runde der Einzel begann vielversprechend. Im ersten
Paarkreuz gewannen Partick Janzen und Uwe Klages ihre Spiele.
Dann aber mussten im zweiten Paarkreuz überraschend beide Einzel
an die Gastgeber abgegeben werden. So wurde die Partie wieder
spannend.Thomas Buchal konnte in seinem zweiten Einzel die dro-
hende Niederlage durch eine starke kämpferische Leistung noch um-
biegen und den 8. Punkt für Litzelstetten holen.
Das Schlussdoppel entwickelte sich zu einem wahren Krimi: im fünf-
ten Satz lag Litzelstetten schon mit 8:10 hinten, konnten dann aber
mit viel Glück den Satz noch mit 13:11 gewinnen und so den etwas
glücklichen 9:7 Erfolg sichern.
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Aufstellung Litzelstetten: Patrick Janzen, Uwe Klages, Gerd Leinen-
bach, Simon Heise, Thomas Buchal, Matthias Giese.
An der Tabellensituation hat sich nicht viel verändert, da auch der di-
rekte Konkurrent aus Beuren gewonnen hat. Litzelstetten ist in der
Tabelle immer noch achter, punktgleich mit Allensbach und einen
Punkt vor dem ersten Abstiegplatz.

Die nächsten Heimspiele des SV Litzelstetten:
Freitag (ZPR) 05.03.2010
20:00 Uhr SVL Herren 2 - TSV Dettingen-Wallhausen
Samstag 06.03.2010
15:00 Uhr SVL Mädchen - TTC Roggenbeuren

SVL Jungen - TTC Mühlhausen 4
17:00 Uhr SVL Herren 1 - TTC Stockach
17:00 Uhr SVL Damen - TTS Gottmadingen
20:00 Uhr SVL Herren 1 - RV Bittelbrunn

CDU – Fraktion im Ortschaftsrat lädt ein:
Wie bei den zurückliegenden Sitzungen des Ortschaftsrates lädt die
CDU – Fraktion am Vortag der OR-Sitzung zu Diskussion und Infor-
mation ein:

Montag, 8. März 2010, 19.30 Uhr, Rathaus, 1. OG, R 3

Die Themen sind:
� Die aktuelle Tagesordnung der Sitzung des OR’s vom 9. März
(s. Ortsblatt oder www.konstanz-litzelstetten-mainau.de).

� Anliegen u. Fragen der Bürgerinnen u. Bürger
� Das Thema „Tourismus“ wollen wir weiter verfolgen. Ferner ha-

ben wir einen Antrag zum Parken in der Straße „Am Gucken-
bühl“eingebracht.

Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Heribert Baumann

Reinhard Honsel

Markus Riedle

www.cdu-litzelstetten.de

Freie Wähler Gemeinschaft
Wir laden Sie, die Bürgerinnen und Bürger von Litzelstetten, zum
nächsten BÜRGERTREFF - öffentliche Fraktionssitzung und Ge-
sprächsrunde ein auf Montag, 08. März 2010, um 20.00 Uhr im Kul-
turellen Zentrum des Rathauses Litzelstetten.

Wir besprechen aktuelle Themen und besprechen die Tagesord-
nungspunkte der öffentlichen Ortschaftsratssitzung am 09.03.2010.

Fragen Sie uns – wir antworten.

Das Ortschaftsratsteam der Freien Wähler
Brigitte Fuchs, Erwin Gloe, Rudolf Riedle, Martin Romer

Agentur für Arbeit Konstanz
Leben und Arbeiten im Ausland
Sprechstundentag der Auslandsvermittlung am 4. März in der
Agentur für Arbeit Konstanz
Haben Sie Interesse an einem Arbeitsplatz im Ausland? Die Aus-
landsvermittlung der Bundesagentur für Arbeit (ZAV) bietet am Don-
nerstag, den 4. März einen Sprechstundentag in den Räumen der
Konstanzer Arbeitsagentur, Stromeyersdorfstraße 1, Raum 240 an.
Experten werden Fragen zu Themen wie Leben, Studieren und Arbei-
ten im Ausland, zur Situation der dortigen Arbeitsmärkte und zur je-
weiligen sozialen Absicherung beantworten. Eine vorherige Anmel-
dung ist notwendig per Telefon 0711 920-3039 oder per Mail an
ZAV-Stuttgart-Auslandsvermittlung@arbeitsagentur.de

1.Gesundheitsheits- und Sozialkonferenz im
Landkreis Konstanz
Die Arbeitsgemeinschaft Gesundheitsförderung/Selbsthilfe und Bür-
gerschaftliches Engagement (AGSE) sowie der Landkreis Konstanz
laden zur ersten Gesundheits- und Sozialkonferenz ein, die unter
dem Thema „Kinderarmut – es geht um mehr…“ stehen wird.
Am 05. März 2010 werden zwischen 08.45 und 14.15 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal des Landratsamtes Vorträge und Workshops (mit
den Schwerpunkten „Ernährung/Gesundheit“, „Bildung“, „konkrete
Projekte“ sowie „Sport/Freizeit“) zu dem brisanten und heiß diskutier-
ten Komplex angeboten. Mitwirkende ist unter anderem die Sozialar-
beiterin und Diplom-Politikwissenschaftlerin Gerda Holz des Institu-
tes für Sozialarbeit und Sozialpädagogik e.V.
Unkostenbeitrag: 10 Euro, Anmeldungen zur Veranstaltung sind wei-
terhin möglich: Landratsamt Konstanz, Tel.: 07531 800-1784, Fax:
07531 800-1788 oder eMail:
gesundheitsfoerderung@landkreis-konstanz.de.

Schwarzwaldverein
Wanderung am 6. März
St.-Galler-Brückenweg
Haggen–Spisegg
Der Brückenweg führt vom Bahnhof St. Gallen-Haggen über 18 Brü-
cken im Sittertobel zur Posthaltestelle Spisegg. Während der ab-
wechslungsreichen Wanderung entlang der Sitter erfährt man viel
Wissenswertes über den Bau und Konstruktion der Brücken.
Wanderzeit ca. 2 Stunden

Treffpunkt: Am Schweizer Bahnhof in Konstanz
Abfahrt: 8.21 Treff um 8 Uhr
Ankunft St. Gallen: 9:29 Uhr
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Abfahrt St. Gallen: voraussichtlich 14:01 Uhr
Ankunft Konstanz 15:13 Uhr
Einkehrmöglichkeit wird noch bekannt gegeben.
Bitte Ausweise nicht vergessen.
Stefan Greiner, Tel. 0152 29536042

Das Finanzamt Konstanz informiert:
TAG der OFFENEN TÜR am Samstag, den 06.03.2010
Das Finanzamt Konstanz hat im Januar das neue Gebäude
Byk-Gulden-Str. 2 a in Konstanz bezogen. Um das Gebäude der Öffent-
lichkeit vorzustellen, veranstaltet das Finanzamt Konstanz am Samstag,
den 06.03.2010 in der Zeit von 11 bis 16 Uhr einen „ TAG DER OFFENEN
TÜR“, zu dem alle interessierten Bürger recht herzlich eingeladen sind.

Auf dem Programm stehen:
� Hausführungen
� Info-Stände

zu ELSTER /Elektronische Steuererklärung)
zu steuerlichen Themen
zur Ausbildung in der Steuerverwaltung

� Vortrag / zur Erbschaft- und Schenkungsteuerreform
� Informationen zur Besteuerung von Grenzgängern zur strafbe-

freienden Selbstanzeige
� Spiel- und Bastelecke für Kinder
� Bewirtung

DingelsdorferFrühjahrsbasaram07.März2010
Der Kindergarten und die Grundschule Dingelsdorf laden zum Basar
am Sonntag, den 07. März 2010 von 11.00 bis 13.30 Uhr in die Thin-
golthalle ein.
Angeboten wird: Kinderbekleidung bis Größe 176 ( keine Unterwä-
sche), Kinderwägen, Kinderfahrzeuge und –sitze, Spielwaren und
Bücher usw. ( keine Plüschtiere) rund um Frühling und Sommer

Nummernvergabe:
Dienstag, den 02.03.2010 ab 16.00 bis es keine Nummer mehr gibt
unter Tel.: 07533 935251 oder 07533 97600

Wir können nur noch wenige Nummern vergeben. Bereits vorhande-
ne Nummern aus früheren Verkäufen müssen in der oben angegebe-
nen Zeit telefonisch bestätigt werden!

Warenannahme:
Samstag, den 06.03.2010 von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Thingolthalle,
Eingang Glasfassade.

20% des Erlöses sind für den Kindergarten sowie die Grundschule
Dingelsdorf bestimmt. Und natürlich gibt es unseren Kaffee- und Ku-
chenverkauf – auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Sprechtag VdK-Wohnberatungsstelle
Der nächste Sprechtag der VdK-Wohnberatungsstelle findet am
Mittwoch, dem 10.03.10, in der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr in der
Konstanzer VdK-Geschäftsstelle, Kreuzlinger Str. 17, statt.
Wer in seiner Mobilität - z.B. durch Krankheit, Behinderung oder die
Folgen eines Unfalls - eingeschränkt ist, erlebt täglich wie bauliche
Barrieren die selbstständige Lebensführung zusätzlich einschrän-
ken. Individuelle Wohnraumanpassungen können hier Abhilfe schaf-
fen: manchmal genügt bereits ein Handlauf an der Treppe, das An-
bringen von Haltegriffen im Bad oder das Beseitigen von Schwellen in
der Wohnung. In manchen Fällen sind aufwändigere Maßnahmen er-
forderlich wie z.B. der Einbau einer bodenebenen Dusche oder die In-
stallation eines Treppenlifts.
Für Fragen zur Wohnraumanpassung und den individuellen Förder-
möglichkeiten stehen die sachkundigen VdK-Wohnberaterinnen ger-
ne zur Verfügung.
Außerhalb des Konstanzer Sprechtages ist die Beratungsstelle unter
folgender Adresse zu erreichen: Sozialverband VdK - Wohnbera-
tungsstelle, Bleichwiesenstr. 1/1, 78315 Radolfzell, Tel. 07732
923636. Ansprechpartnerin ist Ulrike Werner.

Hospiz Konstanz e.V.
Vortrag Christliche Rituale in schweren Zeiten
In unserem Alltag sind Rituale wichtig, auch wenn wir uns ihrer manch-
mal gar nicht bewusst sind. Gerade in emotional schwierigen Zeiten
können sie Halt und Orientierung geben. Monika Schmidt ist seit 10
Jahren Altenheimseelsorgerin mit den Schwerpunkten Gottesdienste,
Seelsorge und Bestattungen. Sie verdeutlicht den Wert von Alltagsri-
tualen und zeigt anhand einiger christlicher Rituale (Taufe, Kranken-
salbung), wie sie wirken können. Außerdem stellt sie hilfreiche Rituale
bei der Begleitung kranker und sterbender Menschen vor.

Referentin: Monika Schmidt, Diakonin, Altenheimseelsorgerin in
Konstanz
Mittwoch, 10. März 2010, 19.30 -21.00 Uhr
Haus am Park, Talgartenstraße 4, Konstanz
Eintritt frei – über einen Kostenbeitrag freuen wir uns sehr.

Selbsthilfegruppen für Depressive stellen
sich beim Selbsthilfetag vor
Bad Dürrheim. Im Rahmen des 12. Bad Dürrheimer Selbsthilfetages, der
am 13. März von 10:00 bis 16:00 Uhr stattfindet, stellt sich erstmals die
noch junge “Selbsthilfegruppe Depressionen” aus Villingen vor. Sie trifft
sich seit Mai 2007 unter der Leitung von Monika Schmieder. Diese wurde
von einer Mitarbeiterin beim sozialpsychiatrischen Dienst im Caritasver-
band in dem Wunsch bestärkt, eine Selbsthilfegruppe ins Leben zu rufen.
Mit Unterstützung durch die Selbsthilfekontaktstelle beim Gesundheits-
amtwurdedasVorhabenumgesetzt.AlsBetroffeneweißFrauSchmieder
selbst, wie wichtig es für Menschen mit Depressionen ist, in Kontakt mit
anderen zu sein. In die Isolation abzurutschen sollte mit allen Kräften ver-
hindert werden. Alle zwei Wochen bietet die Gruppe diese Möglichkeit.
Man trifft sich in einem Kreis von Menschen, denen man nicht erklären
muss, was sein Leben belastet.
Leider wissen immer noch zu wenige über die Krankheit wirklich Be-
scheid. “Durch den Tod von Robert Enke waren viele Menschen betrof-
fen. Es gab mehr Gespräche über Depression in dieser Zeit”, begrüßt Eri-
ka Wehrle, Leiterin der “Selbsthilfegruppe Depressive in Furtwangen”,
das Interesse an der Erkrankung.
Typische Symptome der “Ganzkörper”- Erkrankung sind beispielsweise
anhaltende depressive Stimmung, Verlust von Interesse und Freude,
Schlafstörungen und eine erhöhte Müdigkeit. In der Gruppe stellen sich
Betroffene den Problemen. Sie erzählen, wie sie mit ihrer Situation umge-
hen und positive Strategien der anderen können selbst ausprobiert wer-
den. Ein professionelles therapeutisches Angebot ist die Gruppe jedoch
nicht. Stattdessen sollen die Gruppenmitglieder durch den Besuch darin
unterstützt werden, sich um sich selbst zu kümmern und etwas für sich
selbst zu tun. Wie schwer das für die Betroffenen oft ist, bestätigt Frau
Wehrle. Über die Gruppentreffen hinaus holen sich die Mitglieder auch
gegenseitig zum Spazierengehen ab. Theaterbesuche und Wanderun-
gen werden gemeinsam veranstaltet. Einen ganz besonderen Plan hat
die Villinger Gruppe für das Frühjahr: Sie möchte ermöglichen, dass sich
Betroffene in einer kleinen Gruppe kreativ betätigen können.
Die Gruppen in Villingen und in Furtwangen sind jederzeit offen für neue
Interessierte. So lässt sich auch vereinbaren, sich mit den Gruppenleite-
rinnen schon eine halbe Stunde vor Beginn des Gruppentreffens zusam-
menzusetzen, um sich vorab kennenzulernen. Beim Selbsthilfetag in Bad
Dürrheim stellen sie ihre Gruppenangebote vor und laden alle Interessier-
ten ein, sich direkt bei ihnen zu informieren.

Ansprechpartnerinnen:
Villingen: Monika Schmieder, Tel. 0174 2067677, Treffen jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr im Gemeindepsychiatrischen
Zentrum (GPZ) in der Gerwigstr. 6
Furtwangen: Erika Wehrle, Tel. 07723 929649, Treffen jeden 1. und
3. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Altenheim St. Cyriak, Am
Kirchberg 6 im Konferenzzimmer

Veranstaltungskalender Dingelsdorf 2010 -
Terminänderung
Weger der Fußball-WM wurde der Termin für das Konzert der Villa-
ge-Singers, Dettingen, sowie der Gruppe “Modern-Harmonie”, Stockach
und der Gruppe “Brassination”, Dingelsdorf vom 13.06.201 verschoben
auf Sonntag, 03. Oktober 2010, 19.30 Uhr, Thingoldhalle.
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Internationaler Frauentag
Veranstaltungen rund um den 8. März 2010
Ausstellung
“Füllhorn, Waage, Schwert - Justitia ist eine Frau
Die Ausstellung führt durch 23.000 Jahre Gerechtigkeitsgeschichte
aus Frauensicht. Was verbindet die Frauen des 21. Jahrhunderts mit
denen aus anderen Zeiten, wie sehen und erleben Frauen heute wie
damals Gerechtigkeit?
Sie würdigt das Wirken großer Philosophinnen und zeigt auf, wie Frei-
heit, Gleichberechtigung, individuelle und gesellschaftliche Verant-
wortung zusammengehören - eine Entdeckungsreise in ein eher un-
bekanntes Kapitel des großen Reiches der Gerechtigkeit.
Wo? Galerie der Volkshochschule Konstanz, Katzgasse 7, Konstanz
Wer? Chancengleichheitsstelle Stadt Konstanz, Volkshochschule
Konstanz-Singen, Juristinnenbund e. V., Regionalgruppe Bodensee
Die Ausstellung ist bis 16.3. Zu den Öffnungszeiten der VHS zu
besichtigen.

Montag, 8. März, 10.00 Uhr
Internationales Frauenfrühstück im Treffpunkt Petershausen
Auch in diesem Jahr lädt der Treffpunkt Petershausen alle interes-
sierten Frauen zum internationalen Frauenfrühstück ein. Für ein le-
ckeres Frühstücksbüffet sorgen die Frauen der Muslimgemeinde und
der persischen Frauengruppe Konstanz. Begleitet wird das Früh-
stück von Informationsständen verschiedener Frauengruppen. Das
Frühstück lädt zu Austausch und Gesprächen ein - für eine Kinderbe-
treuung ist gesorgt. Alle Frauen sind herzlich willkommen!
Wo? Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, Konstanz
Wer? Treffpunkt Peterhausen, Moscheegemeinde Konstanz, persi-
sche Frauengruppe Konstanz

Montag, 8. März, 13.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: Standpunkte gegen Gewalt an Frauen
Bürgerinnen und Bürger, Personen des öffentlichen Lebens sowie
Politikerinnen und Politiker der Stadt und des Landkreises Konstanz
setzen mit ihrem “Standpunkt” ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen.
Wo? Foyer der Sparkasse Bodensee, Marktstätte, Konstanz
Wer? Frauen helfen Frauen in Not e. V. und KooperationspartnerInnen
Die Ausstellung ist vom 8. bis 26. März zu den Öffnungszeiten
der Sparkasse zu besichtigen.

Mittwoch, 10. März, 16.00 Uhr
Internationales Erzählcafé für Frauen: “Frauenbewegung weltweit”
An diesem Nachmittag steht der persönliche Austausch über die Ge-
schichte und aktuelle Situation von Frauen in verschiedenen Ländern
im Vordergrund. Wir haben Frauen eingeladen, aus ihren Herkunfts-
ländern zu berichten, um darüber ins Gespräch zu kommen, was die
Frauenbewegungen weltweit verbindet und worin sich die Kämpfe
und Bestrebungen vielleicht auch unterscheiden.
Wo? Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, Konstanz
Wer? Chancengleichheitsstelle und Integrationsbeauftragte Stadt
Konstanz, Treffpunkt Petershausen, WiZiK e. V.

Donnerstatg, 11. März, 18.00 Uhr
Die aktuelle Situation der Frauenbewegung im Iran
Im Iran gibt es eine sehr starke Demokratiebewegung, die das dikta-
torische System verändern möchte. Die iranische Frauenbewegung
kämpft schon seit vielen Jahren auf verschiedene Weise gegen die
Herrschaft der Mullahs und spielt auch in der aktuellen Situation eine
wichtige Rolle. Ein Vortrag mit Bildern von Solale Schirasi
Wo und Wer? Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, Kon-
stanz

Freitag, 12. März, 17.30 Uhr
“Die Frauen von Kabul - Sterne am verbrannten Himmel”
Dieser Dokumentarfilm von 2002 zeigt einzigartige, bisher nie ge-
zeigte Bilder der afghanischen Welt hinter den Schleiern. Die Mo-
mentaufnahmen und Geschichten der drei Protagonistinnen fügen
sich zu einem eindringlichen Portrait des heutigen Afghanistan. Die
Filmemacherin Elke Jonigkeit traf Frauen, deren Kraft und Mut unge-
brochen sind im Kampf um die Zukunft ihrer Kinder und ihres Landes.
Anschließend gibt es bei einem Büffet die Möglichkeit zum Austausch
mit der persischen Frauengruppe.

Wo? Treffpunkt Petershausen, Georg-Elser-Platz 1, Konstanz
Wer? Persische Frauengruppe Konstanz, Treffpunkt Petershausen,
WiZiK e. V.

Veranstalterinnen:
DGB-Frauen, VHS Konstanz-Singen, Terre des Femmes e. V., Integra-
tionsbeauftragte Stadt Konstanz, SKF - Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen, Treffpunkt Petershausen, Frauen der FGL, pro familia, ver.di -
Frauen, Scala - Kinozentrum, belladonna - Frauen und Kultur e. V., Frau-
engruppe der Moscheegemeinde, Frauen helfen Frauen in Not e. V., SPD
- Frauen, Persische Frauengruppe, K9 - Kunst und Kulturzentrum, WiZiK
e. V., Gleichstellungsreferat Universität Konstanz, Katholische Frauenge-
meinschaft im Dekanat Konstanz, Juristinnenbund e. V. - Regionalgruppe
Bodensee, Frauenhaus Konstanz, Frauenhaus Radolfzell, Frauenhaus
Singen, Polizeidirektion Konstanz, Schulsozialarbeit der Singener Süd-
stadt , Jugendhaus Südpol Singen - und die Chancengleichheitsstelle der
Stadt Konstanz.

Informationen zum Programm:
Chancengleichheitsstelle der Stadt Konstanz, Tel. 07531 900285
E-Mail: albrecht@stadt.konstanz.de
www.stadt.konstanz.de (Programm)

Deutscher Mieterbund Bodensee e.V.
Brauchen sie unseren Rat? Unsere Experten beraten Sie in der Ge-
schäftsstelle 78464 Konstanz, Zähringer Platz 15 - montags bis don-
nerstags nach Vereinbarung Telefon 07531 25913, Fax 07531
15202.
Vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Pflegefamilie gesucht!
Für eine 35-jährige Frau und ihre dreijährige Tochter wird dringend
eine Pflegefamilie mit geeigneter Wohnmöglichkeit im Landkreis
Konstanz gesucht. Die Frau hat eine Behinderung und benötigt Un-
terstützung im Alltag und bei der Erziehung ihrer Tochter. Die Pflege-
familie erhält eine dauerhafte fachliche Begleitung und eine ange-
messene Aufwandsentschädigung.
Nähere Informationen erhalten Sie bei: St. Gallus-Hilfe der Stiftung
Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien, Frau Anja Hornbacher,
Tel.: 07731 596962.

Das Finanzamt Konstanz informiert
Abgabe der Steuererklärung 2009 per ELSTER
Auch in diesem Jahr können Bürgerinnen und Bürger die Steuerer-
klärungen wieder per Mausklick an das Finanzamt senden.
Das neue Elster-Programm 2009/2010 ermöglicht, insbesondere
auch dem privaten Nutzer, die Erstellung der Einkommensteuererklä-
rung für das Jahr 2009 via Internet.
Die amtliche Software kann ab sofort im Internet unter www.elsterfor-
mular.de heruntergeladen werden. Die CDs mit der kostenlosen Soft-
ware kann auch ab sofort beim Finanzamt Konstanz abgeholt wer-
den. Darüber hinaus ermöglichen fast alle am Markt gängigen Soft-
wareprodukte zur Erstellung von Steuererklärungen die elektroni-
sche Übermittlung der Steuererklärung an die Finanzverwaltung.
Das Programm ElsterFormular 2009/2010 präsentiert sich in diesem
Jahr mit einer neuen, noch benutzerfreundlichen Bedieneroberflä-
che.

Für die Bürger ergeben sich wichtige Vorteile aus der Übermittlung
der Steuererklärung mittels Elster:
� Komfortable Eingabe anhand der gewohnten Formularoberfläche
� Hilfefunktion im Umfang der amtlichen Anleitung
� Steuerberechnung
� Automatische Übernahme der Vorjahresdaten
� Plausibilitätsprüfungen zur richtigen Erstellung der Steuererklärung
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� Elektronische Bescheidabholung
Abgleich der Bescheiddaten mit den Daten der Steuererklärung

Das Finanzamt Konstanz unterstützt diese Vorteile auch noch da-
durch, dass elektronisch eingereichte Einkommensteuererklärungen
schneller bearbeitet werden, da die Steuererklärungsdaten nicht
von Hand eingegeben werden müssen. Außerdem müssen bei elek-
tronisch übermittelten Einkommensteuererklärungen nur noch die
gesetzlich vorgeschriebenen Belege eingereicht werden. Lohnsteu-
erbescheinigungen sind ebenfalls nicht erforderlich, da i.d.R. der Ar-
beitgeber die Daten elektronisch übermittelt. Darüber hinaus werden
Belege nur noch im Einzelfall vom Finanzamt angefordert.

Die Übermittlung der Steuerdaten an das Finanzamt ist durch ein be-
sonderes Verschlüsselungsverfahren gesichert und daher für Dritte
nicht einsehbar. Immer mehr Bürgerinnen und Bürger machen des-
halb von der zeitsparenden und für sie vorteilhaften Form der elektro-
nischen Abgabe der Steuererklärung Gebrauch. Im Bereich des Fi-
nanzamts Konstanz wurden bereits letztes Jahr fast ein Drittel aller
eingereichten Einkommensteuererklärungen mit Hilfe von ELSTER
übermittelt, was die Attraktivität dieses Mediums unterstreicht. In die-
sem Jahr sollen es jedoch noch mehr werden. Das Finanzamt Kon-
stanz wird deshalb auch in diesem Jahr im Rahmen eines TAGS der
OFFENEN TÜR am Samstag, den 06.03.2010 in der Zeit von 11 bis
16 Uhr im neuen Gebäude Byk-Gulden-Str. 2 a für das Verfahren Els-
ter werben. An diesem Tag findet Information zum Programm Elster-

Formular statt, bei der Fragen über das Verfahren Elster beantwortet
werden.

Weitere Informationen zu ELSTER finden Sie im Internet unter
www.elster.de.

Katholische Landvolk Bewegung
Familienwochenende in der Natur
Unter dem Titel „Spielend zur Leichtigkeit“ findet vom 18. bis 20. Juni
2010 in Wolfach-Kirnbach ein Naturwochenende für Familien statt.
Veranstalter ist die Katholische Landvolk Bewegung (KLB) der Erz-
diözese Freiburg in Kooperation mit dem Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich. Bei vielerlei Aktionen wird die Natur dabei als Spielraum erlebt.
Nicht nur die Kinder, auch die Erwachsenen können an diesem Wo-
chenende wieder einmal die Unbekümmertheit des Spiels erleben
und in Ausgelassenheit den Alltag hinter sich lassen. Die Leitung hat
Heilpädagogin Rita Zimmermeyer. Weitere Informationen und die
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 5144-235, E-Mai l :
mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.

Ende des redaktionellen Teils
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